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I N F O R M A T I O N E N
Vitaminreich und belebend: 

Einzigartige, fruchtige Mischung 
aus leckerem Orangen- und 

Nektarinensaft. Der 
ideale Begleiter durch den Tag!

Ilsenbach · St. Quirin · Rotzendorf · Püchersreuth

Der Rundwan-
derweg beginnt an der großen Informations-
tafel am Parkplatz am nordwestlichen Orts-
rand von Ilsenbach und führt in westlicher 
Richtung zu einer Erinnerungssäule, die auf 
die Entstehung von St. Quirin verweist, und 
dann an der Wallfahrtskirche St. Quirin vor-
bei hinunter nach Botzersreuth.

Das Stück über die ehemalige Kronmühle 
bis zur Rotzenmühle ist nur für Fußwanderer 
und nur bei trockener Witterung mit entspre-
chend festem Schuhwerk begehbar. Alterna-
tiv kann man dieses Wegstück auf der Ge-
meindeverbindungsstraße von Botzersreuth 
zur Rotzenmühle umgehen und hier wieder 
auf den ausgeschilderten Wanderweg stoßen.

Weiter geht es über Rotzendorf in Richtung 
Wildenau bis zum Waffenhammer, wo der 
Wanderweg kurz das Gemeindegebiet verlässt 
und die Gemarkung Wildenau der Gemeinde 
Plößberg berührt. Er führt dann über den 
Ilserberg mit seiner herrlichen Weitsicht und 
über Püchersreuth aus südlicher Richtung 
wieder nach Ilsenbach zurück.

Unterwegs bieten sich immer wieder fas-
zinierende Weitblicke in die herrliche Hügel-
landschaft und den Oberpfälzer Wald bis zum 
Grenzkamm. Dabei ergeben sich interessan-
te Einblicke in kleine Biotope und ökologische 
Zusammenhänge und man kann viel Wissens-

wertes über altehrwürdige Kirchen und 
Schlösser, über Mühlen und Hammerwerke 
erfahren. Während die ehemalige Kronmüh-
le (das Gelände wurde vom Bayer. Landes-
bund für Vogelschutz erworben) nur noch in 
der Erinnerung fortlebt, ist die alte Rotzen-
mühle noch intakt und mit Leben erfüllt. 1807 
in ihrer heutigen Form erbaut, ist sie schon 
1560 urkundlich erwähnt und reicht wie das 
nahegelegene Rotzendorf wohl sogar bis ins 
14. oder 13. Jahrhundert zurück.

An besonderen Punkten des Weges sind 
Informationstafeln mit wichtigen Hinweisen 
und Erläuterungen zu fi nden, so z. B. oberhalb 
der ehemaligen Kronmühle über die Ge-
schichte der verfallenen Mühle, zwischen 
Rotzendorf und Waffenhammer mit Infor-
mationen über die verschiedenen Funktionen 
eines Dorfweihers, über die Bedeutung von 
Magerrasenstandorten und über das Leben 
der Waldameisen. Am Dorfteich in Rotzendorf 
wurde eine Flachwasserzone angelegt, damit 
sich typische Röhrichtgesellschaften ansie-
deln können. Neugepfl anzte Obstbäume und 
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Der Rundwanderweg 
bietet auch Anbindungen an verschiedene 
bestehende und ausgeschilderte Wander-
wege und über Wurz an den bekannten „Bur-
genweg“.

Je nach Witterung und Mobilität des ein-
zelnen Wanderers kann man den Weg abkür-
zen oder sich nur Teilbereiche heraussuchen 
und dann über gut ausgeschilderte Straßen 
oder Wege zum Ausgangspunkt zurückkehren.

Wissenswertes

Tourenbeschreibung

eine wieder freigelegte Sandentnahmestelle 
an einem Magerrasen bieten zusätzlichen 
Lebensraum für Tiere und Pfl anzen.

Touren-Fakten

A93 Regensburg – Ausfahrt 21a 
Bärnau, B15 nach Ilsenbach

am nordwestlichen Ortsrand 

12 km

3½ Stunden 

Kunstcafé Federkiel (Rotzendorf), 
Hammerschmiede (Wildenau) 
u.v.m.

Weitere Infos:   
www.ilsenbach.de

∑aszinierende An- 
         und ∞ussichten!


